
DER BUNDESMINISTER 
FOR LANDESVERTEIDIGUNG 

H - .3055 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVU. GesctzgebunSspcnode 
GZ 10 072/761-1.13/87 

Produktion von Le~vaffen in Österreich; 

Anfrage der Abgeordneten Dr. Pilz und 
Freunde an den Bundesninister für Landes
verteidigung, Nr. 1343/J 

Herrn 

Präsidenten des Nationalrates 

Parlament 

1017 Wien 

A364 lAB 

1988 -02- 1· 0 

zu A3t.c3/J 

In Beantwortung der seitens der Abgeordneten zum Nationalrat Dr. Pilz und 

Freunde am 11. Dezember 1987 an mich gerichteten Anfrage Nr. 1343/J beehre 

ich mich folgendes mitzuteilen: 

Zu 1: 

Ob österreichische Finnen Pläne zur Produktion von Lenkwaffen Verfolgen, 

entzieht sich meiner Kenntnis. Auch die übrigen Einzelfragen betreffen kei

nen Gegenstand der Vollziehung Ineines Ressorts, sodaß ich nicht in der Lage 

bin, sie zu beantworten. 

Zu 2: 

Grundsätzlich ist das Bundesministerium für Landesverteidigung an einer 

größbnöglichen Autarkie bei der Ausrüstung und Ausstattung des österreichi

schen Bundesheeres . interessiert, wobei aber selbstverständlich ökonanische 

Gesichtspunkte nicht außer Betracht gelassen werden dürfen. Dies gilt Dn 

wesentlichen auch für Lenkwaffen. 

Die übrigen Detailfragen (Beteiligung des Bundesninisteriruns für Landesver

teidigung an der Entwicklung und/oder Vorbereitung der Produktion von Lenk

waffen; Ennutigung oder Aufforderung bzw. schriftliche Ennunterung einer 

österreichischen Finna zu Aktivitäten auf dan Gebiet der Enbvicklung 

und/oder Produktion von Lenk~affen) sind zu verneinen. 

Zu 3: 

Nein. 
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Zu 4: 

Ich verweise auf den ersten Absatz der Beantwortung der Frage 2. 

Zu 5: 

Da ein österreichisches Produkt nicht zur Verfügung steht, ist diese Frage 

nicht aktuell. 

Zu 6: 

Selbstverständlich bin ich Inir der ges~nten Problenatik bewußt, gehe aller

dings davon aus, daß entsprechende Überlegungen nicht nur von Bedarfsträger, 

sondern in erster Linie von allfälligen Produktionsfinnen anzustellen wären. 
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